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ist ein perfekter Start 
in die Moped-Saison
ist ein perfekter Start 

Einladung zur Jugendversammlung
Am Donnerstag, dem 6. April 2017, um 17:00
Uhr wird durch unseren Jugendwart Marek

Thormählen zur jährlichen Jugendversammlung
eingeladen. Alle interessierten Jugendliche

�nden sich bitte pünktlich in der Rundturnhalle
ein. Als Tagesordnungspunkte stehen Berichte

des Jugendwartes und die Neuwahl eines
Jugendwartes auf dem Programmm.
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Impressum

Herausgeber
Allgemeiner Turn- und Sportverein Cux-
haven von 1862 e.V.

Geschäftsstelle
Mozartstr. 22, 27474 Cuxhaven
Telefon: 04721-714561
Fax: 04721-714562
E-Mail: ats-cuxhaven@t-online.de
Homepage: www.ats-cuxhaven.de

Geschäftszeiten
Mo: 16.00 bis 18.00 Uhr
Mi, Fr: 10.00 bis 12.00 Uhr

Bankkonten ATS Cuxhaven e.V.
Stadtsparkasse Cuxhaven
IBAN DE43241500010000193870 BIC
BRLADE21CUX
Volksbank Stade-Cuxhaven e.G.
IBAN DE66241910150110033500 BIC
GENODEF1SDE

Vorstand
Vorsitzender:
Manfred Abbes, Tel.: 04723-5358
Wohlsenstr. 7
Stellv. Vors. für Finanzen und Verw.:
Gerd Brandes, Tel.: 426090
Joachim-Ringelnatz-Str. 42
Stellv. Vors. für den Sportbetrieb:
Hilke Hauhut, Tel.: 04723-5358
Wohlsenstr. 7
2. Schatzmeisterin:
Heike Lessing, Tel.: 597429

Eichholzweg 30a
Sportwart:
Niklas Lingl,
E-Mail: niklas_lingl@web.de
Beisitzer f. Rechts- u. Sozialfragen:
Edebohl Tietje, Tel.: 500800
Groÿe Hardewiek 22 a
Schriftwart:
Bernd Lange, Tel.: 34256
Lisztstr. 16
Beisitzerin für Ö�entlichkeitsarbeit:
Annabel Fieting, Tel. 0170-4658393
Jugendwart:
Marek Thormählen,
E-Mail: marek.thormaehlen@gmx.de

An dieser Ausgabe haben mitgearbeitet:
Manfred Abbes, Frank Berg, Gerd Bran-
des, Annabel Fieting, Hilke Hauhut,
Heike Hebbeln, Sören Knigge, Annet-
te Langho�, Petra Lingl, Heike Les-
sing, Marco Nolte, Alex Rösner, Stefan
Sprengel, Wolfgang Wegele

Verantwortliche Redakteure + Layout
Heike Lessing, Gerd Brandes

E-Mails bitte an ats-cuxhaven@t-online.de
Copy: Brandes-Cuxhaven@t-online.de

Druck
Die Drucker, Peter Salewski, Reinheim
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Anzeigen
ATSC-Geschäftsstelle
Mozartstraÿe 22, 27474 Cuxhaven
Telefon: 04721-714561
Fax: 04721-714562
e-mail: ats-cuxhaven@t-online.de

Erscheinungsweise
4 x im Jahr (März, Juni, Sept., Dez.)
Au�age: 1.650 Exemplare

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:
Freitag, 10. Mai 2017

Dacia Duster

Scenic neu

Talisman Grandtour
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Sportangebot

Das ATSC-Sportangebot: Hier eine Über-
sicht aller Sportarten und Trainingsgrup-
pen, an denen eine Teilnahme ohne wei-
tere Kosten, das heiÿt mit dem Mitglieds-
beitrag, möglich ist. (Ausnahmen sind an-
gegeben!)

Badminton
Basketball
Bodyforming
Cheerdance
Eltern-Kind-Turnen
Erwachsenen-Freizeitsport
Faustball
Fitness für alle
Gerätturnen
Gymnastik in allen Altersgruppen
Gymnastik und Tanz
Gymnastik Wettkampf
Hip Hop
Karate
Latin Fitness
Leichtathletik
Osteoporose-Training
Prellball

Radwandern
Rhythmische Sportgymnastik
Rückenschule
Schwimmen (zzgl. 1,50 ¿ pro Monat) *)
Ski
Spiele für Erwachsene und Kinder
Sportabzeichen Training/Abnahme
Step-Aerobic
Tischtennis
Trampolin
Trampolin für motorisch Eingeschränkte
Turnen in allen Altersgruppen
Volleyball ab 16 J./für Fortgeschrittene
(Erw.)
Walking/Nordic Walking
Wandern
Wassergymnastik (zzgl. 1,50 ¿ pro Monat)

Alle Einzelheiten, Termine, Zeiten und Or-
te der Sportangebote erhalten Sie in der Ge-
schäftsstelle als Faltblatt oder unter www.ats-
cuxhaven.de
*) Schwimmkurs für Mitglieder kostenfrei!
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Adressliste der Ansprechpartner/innen

Badminton
Manfred Abbes, 27478 Cuxhaven,
Wohlsenstr. 7, Tel: 04723-5358, E-
Mail: Manfred.Abbes@ewetel.net

Basketball
Wolfgang Stoye, 27474 Cuxhaven,
Brockesweg 67, Tel.: 26485, E-Mail:
wolfgang.stoye@yahoo.de
Frank Knöfel, 27472 Cuxhaven, Schiller-
str. 62, Tel. 0162-7765306

Karate
Diana Sieroux, 27476 Cuxhaven,
V.-Elm-Weg 4c, Tel.: 04721-69361,
E-Mail: cuxbonsai@web.de
Frank Berg, Tel.: 04741-602859; E-Mail
fdberg@freenet.de

Leichtathletik
Gerd Brandes, 27476 Cuxhaven,
Joachim-Ringelnatz-Str. 42, Tel.:
426090, E-Mail: Brandes-Cuxhaven@t-
online.de

Radsport
Renate Kapp, 27472 Cuxhaven, Höp-
ckestr. 17, Tel.: 51307

Schwimmen
Claus Hebbeln, 27474 Cuxhaven,
Oderstr. 83, Tel.: 714294, E-Mail:
CHebbeln@t-online.de

Ski
Wolfgang Wegele, Hauptstr. 45, 27478

Cuxhaven, Tel.: 04723-1314, E-Mail
wolfgang.wegele@gmx.de

Tischtennis
Klaus Rösner, 27476 Cuxhaven,
Joachim-Ringelnatz-Str. 21, Tel.:
04721-46661, E-Mail: roesner-
cux@aol.com

Turnen
Katrin Eger, 27637 Nordholz, Wanhö-
dener Str. 4, Tel.: 04741-180347, E-
Mail: K.Zeschke@web.de
Jens Holy, 27474 Cuxhaven, Brahmsstr.
65, Tel.: 51860, Mobil: 0160-91505295,
E-Mail: jens.holy@gmx.de
Petra Lingl, 27474 Cuxhaven, Fritz-
Reuter-Str. 73, Tel.: 47140, E-Mail: pe-
dera@web.de

Volleyball
Franz Wagner, 27474 Cuxhaven,
Drangstweg 111, Tel.: 63314, E-Mail:
fummm@freenet.de

Wandern
Annette Langho�, 27478 Cuxhaven,
Osterstr. 12, Tel.: 04722/2400, E-Mail:
anlangho�@t-online.de

Sportlehrerinnen
Sabine Lenz-Breuer, 27472 Cuxhaven,
Rohdestr. 3c, Tel.: 53501, E-Mail:
G.Breuer@t-online.de
Ingeborg Ste�ens, 27476 Cuxhaven,
Rosenhof 5, Tel. 36800, E-Mail: inge-
borg.ste�ens@yahoo.de
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Mitgliedsbeiträge

Aufnahmegebühr (einmalig):
Erwachsene 10,00 ¿
Kinder und Jugendliche 5,00 ¿

Monatsbeiträge:
Erwachsene ab 18 Jahre 14,00 ¿

Erwachsene ab 18 Jahre
(in Berufsausbildung oder Schüler)
Der Nachweis ist erforderlich 9,00 ¿

Ehepaare 25,50 ¿

Kind bis 4 Jahre (Voraussetzung:
erziehungsberechtigte Person ist
Mitglied) beitragsfrei

Erstes Kind/Jugendliche bis
18 Jahre 9,00 ¿

Zweites Kind/Jugendliche bis
18 Jahre 7,50 ¿

Drittes und weitere Kinder/
Jugendliche bis 18 Jahre beitragsfrei

Familien (Ehepaare/Partnerschaften in
häuslicher Gemeinschaft mit Kindern
bis 18 Jahre oder über 18 Jahre, sofern
sich die Kinder in einer Schul- oder
Berufsausbildung be�nden;
der Nachweis ist erforderlich.) 28,00 ¿

Auswärtige Mitglieder, die nicht
am Sport teilnehmen 3,50 ¿

Passive Mitglieder (ordentliche
Mitglieder, die nicht mehr
am Sport teilnehmen) 5,50 ¿

Fördernde Mitglieder 5,50 ¿

Monatsbeitrag Radfahren
(keine Teilnahme
an sonstigen Übungsstunden) 5,50 ¿

Monatsbeitrag Wandern
(keine Teilnahme an
an sonstigen Übungsstunden) 5,50 ¿

Zuschlag für Rechnungszahler 1,50 ¿
Mahngebühr 2,00 ¿

Zusatzbeitrag (pro Monat):
Schwimmen (inkl. Wassergymnastik) 1,50 ¿

Kursangebote:
Schwimmkurs für Nichtmitglieder
(Mitglieder kostenfrei) 65,00 ¿
Rückenschule: Nichtmitgl. pro Std. 5,00 ¿
Fitness: Nichtmitglieder pro Std. 5,00 ¿
Step-Aerobic: Nichtmitgl. pro Std. 5,00 ¿
(Nordic-)Walking: Nichtmitglieder
pro Std. 5,00 ¿
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Vorstand

Vorstand

Aufruf zur Mitgliederversammlung

Liebe ATSCerinnen, liebe ATSCer,
ich rufe Sie dazu auf, ihr satzungsmäÿiges
Recht wahrzunehmen, über die Geschicke des
Vereins in seinen Grundlagen mit zu entschei-
den, die Jahresberichte des Vorstandes kri-
tisch zur Kenntnis zu nehmen und Personen
ihres Vertrauens in den Vorstand des Vereins
zu wählen.
Für uns vom Vorstand und speziell auch für
mich persönlich wäre es schön, wenn wir eine
möglichst groÿe Anzahl unserer Vereinsmit-
glieder bei der Jahresversammlung begrüÿen
könnten, um für die Wahl der neuen Vor-
standspositionen eine breite Mehrheit zu er-
halten. Wir wünschen uns engagierte, aber
auch sachliche Diskussionen. Die Mitglieder-
versammlung bietet die Möglichkeit, Kritik
oder Lob an der Arbeit des Vorstands vorzu-
bringen oder auch Anregungen dafür zu geben.

Ich wiederhole daher den Aufruf der letzten
Jahre:
Kommen Sie zu unserer Mitgliederver-
sammlung!
Wir freuen uns, dass wir unsere Versammlung
wieder in der Aula des Amandus Abendroth
Gymnasiums durchführen können und Ihnen so
wieder eine nette Räumlichkeit bieten können.
Helfen Sie, wichtige Ämter neu zu besetzen
und geben Sie dem Vorstand die Richtung
seiner Arbeit vor. Setzen Sie sich konstruktiv
kritisch mit dem Vereinsgeschehen, mit der
Arbeit der von Ihnen gewählten Funktions-
träger auseinander! Bestimmen Sie durch Ihr
Votum die Entwicklung und das weitere Leben
im ATSC mit!

Manfred Abbes
Vorsitzender
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Vorstand

Einladung

Hiermit lade ich gemäÿ � 10 der Satzung des Allgemeinen Turn- und Sportvereins Cux-
haven von 1862 e.V. zur

Ordentlichen Mitgliederversammlung

am Freitag, dem 28.04.2017, um 19.30 Uhr in der Aula des Amandus-
Abendroth-Gymnasiums, Abendrothstr. 10, ein.

Tagesordnung

1. Erö�nung, Begrüÿung und Gruÿworte

2. Gedenken

3. Feststellung der stimmberechtigten anwesenden Mitglieder

4. Genehmigung der Niederschrift der letzten Ordentlichen Mitgliederversammlung vom
15.04.2016

5. Jahresbericht des Vorstandes

a) Vorsitzender
b) stellvertretende Vorsitzende für den Sportbetrieb

6. Bericht über den Haushaltsabschluss 2016 durch den stellvertretenden Vorsitzenden für
Finanzen

7. Bericht der Rechnungsprüfer

8. Aussprache zu den Tagesordnungspunkten 5 - 7

9. Entlastung des Gesamtvorstandes

10. Wahlen

A) für den Vorstand
a) der/die stellvertretende Vorsitzende für Finanzen und Verwaltung
b) der/die stellvertretende Vorsitzende für den Sportbetrieb
c) der Schriftwart/die Schriftwartin
d) der Beisitzer/die Beisitzerin für Ö�entlichkeitkeitsarbeit

B) für den Ältestenrat
die Mitglieder 1, 3 und 5 des Beirats (bisher: Heinz Marx, Günter Pohl und
Hildburg Peyn)

10



Vorstand

C) Betätigung
des/der vom Fachausschuss für Jugendarbeit gewählten Jugendwarts/
Jugendwartin

D) die Frauenwartin

E) ein/e Kassenprüfer/in und ein/e Ersatzkassenprüfer/in

11. Haushaltsplan 2017 und Festsetzung der Beiträge

12. Genehmigung des Haushaltsplanes

13. Ehrungen

14. Anträge
(Sie sind dem Vorsitzenden schriftlich und mit Begründung bis spätestens Freitag,
07.04.2017, einzureichen.)

15. Anfragen und Mitteilungen
(Besonders gewünschte Besprechungspunkte sind dem Vorsitzenden spätestens bis Mitt-
woch, 19.04.2017, schriftlich mitzuteilen.)

Anmerkungen:

zu TOP 4:
Die Niederschrift der letzten Ordentlichen Mitgliederversammlung liegt ab sofort in der Ge-
schäftsstelle des ATSC, Mozartstr. 22, zur Einsichtnahme aus.

Zu TOP 6 und TOP 11:
Der Haushaltsabschluss 2016 und der Haushaltsplanentwurf 2017 sind hier im Heft abgedruckt.
Der stellvertretende Vorsitzende für Finanzen steht am Montag, dem 10. April, zwischen 16.00
und 18.00 Uhr in der Geschäftsstelle und nach Absprache für Fragen und Erläuterungen zur
Verfügung.

Manfred Abbes
Vorsitzender
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Vorstand

Kinder- und Jugendzeltlager in MÜGGENDORF 2017

Auf geht's nach Müggendorf am 26./27.8.2017!

Auch in diesem Jahr wollen wir mit euch wie-
der ein tolles Wochenende im Zeltlager ver-
bringen. Alle Kinder und Jugendliche zwi-
schen sechs und 14 Jahren können uns
begleiten. Am Sonnabend, 26. August 2017,
tre�en wir uns um 9.45 Uhr auf dem toom-
Parkplatz und verladen euer Gepäck. Gegen
10.00 Uhr wandern wir am Deich entlang nach
Müggendorf. Ihr solltet einen kleinen Ruck-
sack mit Proviant mitnehmen und feste Schu-
he, in denen ihr gut laufen könnt, anhaben.

Wenn wir in Müggendorf ankommen, werden
die Zelte bezogen und anschlieÿend gibt es
heiÿe Würstchen. Danach könnt ihr in Klein-
gruppen alle Angebote im Zeltlager nutzen.
Abends werden wir zusammen grillen und ab
20.00 Uhr �ndet die beliebte Disko für alle

in der Sporthalle statt. Am Sonntagmorgen
werden wir gemeinsam frühstücken und da-
nach auch noch die Gelegenheit zum Reiten
haben. Nach dem Mittagessen müssen wir die
Zelte aufräumen und unsere Sachen packen.
Gegen 14.00 Uhr bringen uns Busse zurück
zum toom-Parkplatz, wo eure Eltern euch um
14.30 Uhr abholen können.

Anmeldungen erhaltet ihr Mitte Juni bei euren
Übungsleitern oder in unserer Geschäftsstelle.

Das ATSC-Betreuerteam freut sich auf viele
fröhliche Teilnehmer und ho�entlich viel Son-
nenschein in Müggendorf!

Spaÿ pur im ATSC-Zeltlager
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Vorstand

Kassenbericht 2016

Der stellvertretende Vorsitzende für Finan-
zen und Verwaltung berichtet:

Im Haushaltsjahr 2016 ist im Bereich Sport-
betrieb ein positives Ergebnis erzielt worden.
Der Haushaltsvoranschlag 2017 geht von
Einnahmen in Höhe von 285.000,00 ¿ aus.
Die Ausgaben betragen voraussichtlich eben-
falls 285.000,00 ¿, wobei bei der Aufstellung

der Einzeletats der Abteilungen ausschlieÿlich
notwendige Ausgaben berücksichtigt worden
sind.
Der Jahresabschluss und der Haushaltsvoran-
schlag sowie die Übersicht über die Beiträge
liegen ab sofort in der Geschäftsstelle zur Ein-
sichtnahme aus.

Bilanz zum 31. Dezember 2016
(in Euro)

Aktiva:
Anlagevermögen (einschl. Finanzanlagen) 24.867,66
Vorräte 720,00
Kassen- und Bankguthaben 101.924,64
Forderungen und Sonst. Vermögensgegenstände 11.294,00
SUMME 138.809,30

Passiva:
Rückstellungen 1.105,50
Verbindlichkeiten 166,93
Rechnungsabgr.-Posten 455,50
Vereinsvermögen 137.081,37
SUMME 138.809,30
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Vorstand

Aufteilung des Ergebnisses auf die einzelnen Abteilungen:
(in EURO)

ATSC-Geschäftsstelle 3.644,41
Einstellung in Rücklagen ./. 21.748,83
Trainingslager Helgoland 199,50
Zeltlager Müggendorf ./. 238,77
Badminton 1.469,19
Basketball ./. 1.172,39
Karate 1.889,42
Leichtathletik ./. 148,36
Radfahren ./. 5,08
Schwimmen 16.430,71
Ski 813,78
Tischtennis ./. 2.251,77
Turnen ./. 170,49
Volleyball 1.121,83
Wandern 166,85

Summe 0,00
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Vorstand

Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben in Kurzform (ohne Kosten für Reisen, Zeltla-
ger Müggendorf und Trainingslager) in Euro:

Einnahmen: lt. HV i.T.
Beiträge 209.263,84 (200,0)
Spenden 1.422,70 (3,3)
Werbeerträge 3.777,00 (3,0)
Erträge Sportveranstaltungen 1.615,84 (0,0)
Einnahmen Kursgebühren 2.910,00 (3,5)
Meldegelder 3.519,80 (3,5)
Zuschüsse 75.446,66 (65,0)
Erträge nach dem AAG 5.232,87 (0,0)
Zinserträge 31,34 (0,2)
a.o. Erträge 531,30 (1,0)
SUMME 303.751,35
Ausgaben:
Gehälter/Übungsleitervergütungen 153.256,99 (152,5)
Reisekosten 11.596,64 (10,3)
Raumkosten 7.119,47 (7,5)
Versicherungen 1.904,37 (2,0)
Gebühren und Beiträge 143,96 (0,5)
Kosten Sportbetrieb 18.115,40 (14,0)
Kosten f. Lehr- u. Jug.-Arbeit 1.930,56 (2,5)
Abgaben an Verbände 12.882,95 (13,0)
Aufwendungen für Veranstaltungen 1.125,32 (1,0)
Aufwendungen für Vereinsfeste 272,97 (0,3)
Sportbekleidung 1.520,00 (0,0)
Werbung 2.041,12 (1,0)
Druckschriften 7.170,97 (7,5)
Reparaturkosten 342,12 (0,8)
Bürobedarf, Telefon, Porto 8.186,21 (9,5)
Zeitschriften, Bücher 628,62 (0,8)
Mieten, Pachten Sportstätten 43.799,94 (45,0)
Bewirtungskosten, Geschenke 3.952,06 (3,2)
Sonstige Kosten 526,99 (1,0)
Zinsen und ähnliche Aufw. 600,70 (0,6)
Abschreibungen 4.646,39 (3,0)
SUMME 281.763,75
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Vorstand

Haushaltsvoranschlag 2017 (ohne Reisen und andere Veranstaltungen):
(in Euro)

Einnahmen:

Beiträge 203.000,00
Spenden 1.500,00
Werbeerträge 4.000,00
Erträge Veranstaltungen 1.450,00
Einnahmen Kursgebühren 3.500,00
Meldegelder 3.500,00
Zuschüsse 67.000,00
a.o. Erträge 1.000,00
Zinserträge 50,00
SUMME 285.000,00

Ausgaben:

Gehälter/Übungsleitervergütungen 155.000,00
Reisekosten 11.800,00
Raumkosten 7.250,00
Versicherungen 2.000,00
Gebühren und Beiträge 200,00
Kosten Sportbetrieb 18.200,00
Kosten für Lehrgänge 3.000,00
Abgaben Verbände 13.000,00
Aufwendungen f. Vereinsfeste 750,00
Werbung 2.000,00
Druckschriften 7.200,00
Reparaturkosten 750,00
Bürobedarf, Telefon, Porto 8.500,00
Zeitschriften, Bücher 750,00
Mieten, Pachten Sportstätten 44.000,00
Bewirtungskosten, Geschenke 4.000,00
Sonstige Kosten 2.000,00
Zinsen und ähnliche Aufwendungen 600,00
Abschreibungen 4.000,00
SUMME 285.000,00
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AL Wolfgang Stoye

Basketball

Die Basketballsaison neigt sich dem Ende

Am 12. März endet für die Basketballer die
Saison 2016/2017. Bis dahin haben die Her-
ren noch vier P�ichtspiele und das Team will
alles daran setzen, dass man die �Rote Later-
ne� noch abgibt.
Die Ergebnisse waren in den Spielen fast im-
mer ähnlich: im Laufe des Spiels gut gespielt
aber durch Schwächephasen nie die Chance
auf einen weiteren Sieg gehabt. So sieht das
Fazit bis zum 4. Februar aus. Derzeit hat die
Mannschaft um Trainer Dennis Tiedemann
zwei Siege Rückstand auf den vorletzten und
achten Tabellenplatz. Man darf gespannt sein,
ob die Mannschaft den Schalter zum Ende der
Saison nochmal umlegen kann.

U18-Nachwuchs macht sein Meisterstück
Am Sonntag, den 05. Februar, konnte das
Nachwuchsteam der BG-Basketballer vorzei-
tig sein Meisterstück machen. Gegen die BSG
Blumenthal/ Schwanewede gewann die U 18
die Partie ungefährdet mit 95:38. Es gab meh-
rere Begegnungen mit mindestens 32 Punkten
Unterschied, die Spieler der männlichen U
18 sind in dieser Saison eine drückende
Übermacht.
Nach der Saison �nden noch die Bezirksmeis-

terschaften statt. Wir wünschen schon jetzt
viel Erfolg!

U16 ist nach dem Umbruch auf einem gu-
ten Weg
Nach dem Jahrgangswechsel fand in der ge-
mischten U16 ein Umbruch statt. Veränderun-
gen sind immer mit Schwierigkeiten verbun-
den, doch das jetzige Team hat die Heraus-
forderung angenommen und gut gemeistert.
Nach Siegen gegen den VFL Stade II, TSV
Lamstedt, TSV Buxtehude/Altkloster und ei-
nem Sieg am �Grünen Tisch� gegen Rot-Weiss
Cuxhaven rangiert die U 16 auf einem ge-
festigten mittleren Platz Vier.
In den verbleibenden drei Spielen heiÿen die
Gegner TSV Lamstedt, VFL Stade II und 1.
BC Bremerhaven. Aus diesen drei Partien kön-
nen noch weitere Siege herausspringen. Der
Rückstand auf Platz Drei ist allerdings zu hoch
und der Vorsprung auf Platz Fünf ebenfalls.
So wird sich an der Platzierung wohl nichts
mehr ändern.
Herzlichen Glückwunsch an das Team mit sei-
nen neuen Leistungsträgern!
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AL Wolfgang Stoye

BG-Basketballer suchen Trainer/ Betreuer 
 

Die Kosten für die Ausbildung bzw. Schulung (Trainerlizenz) würde die BG 
übernehmen.Wer Interesse hat, kontaktiert bitte unseren Abteilungsleiter Frank 
Knöfel (Tel. 04721-25626).  
Weitere Informationen über unsere Teams etc. sind auf unserer Homepage www.bg-
Atscuxhaven-tsvaltenwalde.de zu finden. Wir freuen uns auf euch! 
 
  
 

Wir von der Basketball-Gemeinschaft ATS 
Cuxhaven / TSV Altenwalde suchen für 
unsere Abteilung Basketballtrainer, die ab der 
kommenden Saison 2017/2018 eine 
Mannschaft übernehmen. 
Wir haben dringenden Bedarf an Trainern für 

unsere Jugend (U12, U16 und U18).  Man sollte 

mit der Sportart Basketball natürlich schon 

vertraut sein, muss aber keine Lizenz haben. 
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Karate AL Diana Sieroux

Karate

Karate-Weihnachtsturnier der Kinder

Am 03.12.2016, pünktlich um 14.00 Uhr, er-
ö�nete Frank Berg - Karatetrainer des ATSC -
das erste Karate-Weihnachtsturnier des ATSC
in der Süderwischturnhalle.
Nach der Begrüÿung und Einweisung zum
Turnierverlauf starteten die ersten Karatekas.
Dabei kämpften 40 kleine Kämpfer vom
TSV Otterndorf, der Budo-Akademie
Dorum und natürlich des ATSC um eine
Platzierung in den Disziplinen Kihon (Grund-
schule), Gohon-Kumite (Partner-Angri�e und
Verteidigung), Kata Einzel (Formenkampf)
und Kata Mannschaft.

Die ATSC-Karatekas zeigten sehr viel Ehrgeiz
und Einsatz, was sich in den Platzierungen
widerspiegelte. Hier die Ergebnisse unserer
ATSC-Karatekas:
Kihon
Kinder bis 8 Jahre 9.-8.Kyu: 1. Cem Pape, 4.
Nupel Gündüz
Kinder 9-13 Jahre 9.-8. Kyu: 2. Mehmet Ali
Gündüz
Kinder bis 13 Jahre 7.- 5.Kyu:1. Julian Duf-
ner, 2. Ryan Laatzen, 3. Aeira Stuhr, 4. Leon
Hensch
Gohon-Kumite
Kinder bis 8 Jahre: 1. Cem Pape, 3. Nupel
Gündüz
Kinder bis 13 Jahre 9.-8.Kyu:1. Ryan Laat-

zen, 3. Celin Pape
Kinder bis 13 Jahre 7-5.Kyu: 1. Leon Hensch,
2. Aeira Stuhr

Kata Einzel
Kinder 9 - 13 Jahre 9-7. Kyu: 1. Ryan Laat-
zen, 2. Jakob Schoepe, 3. Aeira Stuhr
Kinder 9 - 13 Jahre 6.-4. Kyu: 1. Julian Duf-
ner, 4. Jan Schmiedel

Kata Mannschaft
1. ATS Cuxhaven (Ryan Laatzen, Jakob Scho-
epe, Leon Hensch), 2. ATS Cuxhaven (Ben-
jamin Schwanke, Jan Schmiedel, Julian Duf-
ner), 3. ATS Cuxhaven (Aeira Stuhr, Angeli-
que Laatzen, Anni Hennings)

Beste Teilnehmerin: Aeira Stuhr mit 1x
Silber und 3x Bronze
Bester Teilnehmer: Ryan Laatzen mit 3x
Gold und 1x Silber

Herzlichen Glückwunsch allen erfolgreichen
Karatekids. Weiter so!

Für unsere Bonsai-Kids (4-6 Jahre), Kinder,
Jugendliche und Erwachsenengruppen neh-
men wir jederzeit neue Karateschüler auf.
Trainingszeiten siehe Homepage/ Übungsplan
oder über Frank Berg (Telefon 04741-602
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859).

Für die meisten kleinen Teilnehmer war es das erste Turnier.

Ein ganzes Foto voller stolzer Kinder !!
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Karate

Gürtelprüfungen im Karate-Dojo

Das letzte Training vor den Ferien war im
ATSC-Karate-Dojo ein ganz besonderes Trai-
ning, denn Gürtelprüfungen standen an:

ATSC-Trainer Frank Berg, selbst 4. DAN und
IJKA-B-Prüfer, hatte alle Hände voll zu tun,
denn viele Karatekas wollten unter Beweis
stellen, was sie im letzten Jahr gelernt hatten.
So gab es am 15.12. im Dojo jede Menge
Kihon, Katas und Zweikämpfe unterschiedli-
cher Formen zu sehen und massenweise hall-
ten Kampfschreie durch die Hallen.
Erfreulicherweise bestanden sämtliche Ka-
ratekas ihre Prüfung und durften sich nun
eine neue Gürtelfarbe umbinden oder ha-
ben (bei den Blau- und Braungurten) zu-
mindest den nächsthöheren Kyugrad er-
langt.

Im Einzelnen sind dies:

8. KYU (Gelbgurt): Konrad Fenski, Florian
Harder, Yoshi Nesper, Cem und Celin Pape

7. KYU (Orangegurt): Hasan Ayaz

6. KYU (Grüngurt): Dennis Berg, Leon
Hensch, Ryan Laatzen, Jakob Schoepe, Aeick
und Aeira Stuhr

4. KYU (2. Blaugurt): Bettina Dietz, Dirk
Gajdosik, Alexander Trenkenschuh

2. KYU (2. Braungurt): Dirk Stuhr

1. KYU (3. Braungurt): Dimitrij Grin

Herzlichen Glückwunsch und weiter so!
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Die erfolgreichen Prü�inge mit Trainer Frank Berg (ganz links) und Sempei Manfred Schäfer (ganz rechts)
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Leichtathletik

Saisonabschluss der Leichtathleten in Hamburg

Der ATS Cuxhaven trat am 26. + 27.11.16
mit zehn Leichtathleten, ein paar Eltern und
ihrem Trainer Sören Knigge beim 7. Hallen-
leichtathletiksportfest des Niendorfer TSV in
der LA-Halle an der Hamburger Sporthalle in
Hamburg an.
Ein stra�er Zeitplan (ab 10 Uhr) in der
Leichtathletik-Trainingshalle in Winterhude
sah eine Abwicklung bis 18.30 Uhr vor. Es
kamen unglaubliche 561 Teilnehmer aus
60 Vereinen (ein neuer Melderekord!) aus
dem Norddeutschen Raum. Nach einem lan-
gen Tag mit vielen spannenden Läufen und
weiteren LA-Disziplinen sowie guten Er-
gebnissen konnten die Leichtathleten des
ATS Cuxhaven ihre Heimatstadt in Ham-
burg mit einer positiven Bilanz gut vertre-
ten.

Trotzdem hatten es alle Sportler gegen ei-
ne starke Konkurrenz aus Hamburg und den
umliegenden Bundesländern natürlich sehr
schwer, die ersten Plätze zu belegen. Doch
verstecken brauchte sich kein Athlet!
So durfte sich Zoe Andresen (W 12) über
einen 3. Platz im Finallauf über 60 Meter
mit einer Zeit von 8,77 Sek., den 4. Platz
im Hochsprung mit 1,36 m und einen 4.
Platz über die 800 Meter in 2:50,26 min
sehr freuen.

Als guter Sprinter erwies sich Finn Jannek
Hoppe mit einem schönen vierten Platz über
60 Meter in der M 12 (9,13 Sek.). Ebenso
einen 4. Platz belegte Tomke Julius Krüger
(M 10) über die 800 Meter in einer sehr guten
neuen Bestzeit von 2:54,84 Minuten. Hier wä-
re auch ein besserer Platz möglich gewesen,
wenn er in dem stärkeren A-Lauf gestartet
wäre.

Die Lauftalente Marten Krüger (M12),
Thies Daldorf und Tim Peter Christiansen
(beide M13) spürten ganz besonders die star-
ke Konkurrenz und mussten sich trotz star-
ker Zeiten von 2:42,12, 2:39,55 und 2:47,39
Minuten über die 800 Meter mit einem vier-
ten bzw. fünften und sechsten Platz begnü-
gen. Besonders ungewohnt war die 200m-
Rundbahn in der LA-Halle!!
Leo Kalmbach belegte im B-Finalendlauf der
M 15 über 60 Meter einen guten zweiten Platz
mit 8,29 Sekunden; in der Gesamtrangliste er-
gab dies den achten Platz.

Platz Sechs in W 13 belegte Benthe Krü-
ger in einem sehr stark besetzten 800m-Lauf
mit einer guten Zeit von 2:46,47 Minuten.
Einen zehnten Platz im gleichen Lauf erlief
sich Anna Lea Knop in einer Zeit von 3:05,68
Minuten.
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Bei den Siegerehrungen konnten sich alle
Cuxhavener Leichtathleten über eine Ur-
kunde freuen.

Nach dem anstrengenden Wettkampftag traf
sich die Leichtathletikgruppe zum Saisonen-
de am Samstagabend zu einem gemeinsamen
üppigen Abendessen. Die Nacht in Hamburg
war ruhig und so haben alle am Sonntag bei
schönstem Sonnenwetter eine Stadtrundfahrt

inklusive Hafenrundfahrt unter Leitung einer
sachkundigen Reiseleiterin unternommen.

Trainer Sören Knigge ist mit der vergange-
nen Saison sehr zufrieden, zumal alle Athleten
trotz kleiner Wehwehchen durch ihren Trai-
nings�eiÿ und ihr Können zu diesen Leistun-
gen fähig waren!
Auf in die nächste LA-Saison!

Die Leistungstruppe der Leichtathleten mit ihrem Trainer in Hamburg (hi.v.l. Tim Peter Christiansen, Finn Jannek
Hoppe, Anna Lea Knop, Benthe Krüger, Tomke Julius Krüger, vorne v.l. Marten Krüger, Leo Kalmbach, Sören Knigge,

Thies Daldorf, Zoe Andresen und Lene Lotte Krüger)
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Leichtathletik

Sportabzeichenverleihung des ATSC

Der Allgemeine Turn- und Sportverein Cuxha-
ven verlieh auch 2017 traditionsgemäÿ zu Jah-
resbeginn das Deutsche Sportabzeichen an all
diejenigen Sportler, die im vergangenen Jahr
die Herausforderungen der vier zu erfüllenden
Teilbereiche Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit
und Koordination meisterten. Auch diesmal
fand die Verleihung im Kegelzentrum �Zur
Sonne� statt.

Abgenommen hat das Sportabzeichen das be-
währte Prüferteam rund um Ingrid und Otto-
Heinz Schunk zwischen Mai und September.
Dazu gehören Bernd Alzer, Gerd Brandes,
Helmut Brüning, Klaus Dock, Heiner und Ma-
rianne Frenser, Winfried Krampitz, Torben
Kunze, Horst Peiser, Albert Scholz, Güter Te-
klenburg, Barbara Wagner, Ernst Waldkirch
und Dr. Albrecht Biessmann. Zweimal wö-
chentlich standen die Prüfer auf dem Strich-
wegsportplatz bereit, um mit Rat und Tat
beim Ablegen der Prüfungen zur Seite zu ste-
hen.

Auf dem Sportplatz absolvierten allerdings
nicht nur Vereinsmitglieder die verschiede-
nen sportlichen Anforderungen. Auch im Jahr
2016 arbeitete der ATSC wieder mit mehreren
Schulen zusammen und organisierte gemein-
sam mit den Sportlehrkräften die Abnahme

des Sportabzeichens.
Insgesamt legten im vergangenen Jahr
415 Teilnehmer die erforderlichen Prüfun-
gen für die Jugend- und �Erwachsenen�-
Sportabzeichen beim ATSC ab. Hierbei er-
reichten mehr als 40 Teilnehmer ihr Sport-
abzeichen in der Kategorie Gold, die beste
zu erzielende Leistung.

Zu beglückwünschen gab es auch einige Ju-
bilare: So erreichte beispielsweise Winfried
Krampitz sein 49. Sportabzeichen in Gold
und Gerd Wurche durfte sogar das 50. Gol-
dene Deutsche Sportabzeichen in Empfang
nehmen. Ebenso erwähnenswert sind die Leis-
tungen des sogenannten Familiensportabzei-
chens. Hierfür müssen mindestens drei Mit-
glieder einer Familie aus mindestens zwei Ge-
nerationen ein Sportabzeichen ablegen. Be-
sonders hervorgetan hat sich hier Familie
Krampitz-Weber-Reckemeyer, die gleich
mit elf Familienmitgliedern erfolgreich ihr
Sportabzeichen ablegte.

Der ATSC gratuliert allen, die ihr Deutsches
Sportabzeichen in Empfang nehmen durften
und ho�t, dass der positive Trend aus 2016
- 110 Teilnehmer mehr als im Vorjahr - auch
2017 anhält.
Die Sportabzeichenaktion 2017 beginnt
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am Dienstag, dem 9. Mai und läuft in
gewohnter Manier (jeweils dienstags und
donnerstags 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr) bis
Ende September auf dem Sportplatz am
Strichweg.

(Weitere Informationen unter www.deutsches-
sportabzeichen.de oder www.ats-cuxhaven.de.)

Die erfolgreichen Herren
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Die erfolgreichen Damen

Die erfolgreichen Kinder und Jugendlichen
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Allzeit bereit: das Prüferteam der ATSC-Sportabzeichenaktion

Gleich elf Sportabzeichen für Familie Krampitz-Weber-Reckemeyer
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Erfolgreiche Sportabzeichenteilnehmer

Name Vorname Art Wiederholungen
Männer
1 Abbes Manfred Gold 1
2 Ciprina Tim Oliver Silber 1
3 Hachtmann Jörg Silber 1
4 Hibbeler Lars Gold 1
5 Makel Sören Silber 1
6 Reckemeyer Lars Gold 1
7 Weber Thomas Silber 1
8 Cramer Heiko Gold 2
9 Löwenstrom Rainer Gold 2
10 Löwenstrom Jan Gold 2
11 Richter Christian Silber 2
12 Sauerbier Tilo Gold 2
13 Sommer Torben Silber 2
14 Ehrlichmann Ralf Gold 3
15 Kausche Thomas Gold 3
16 Meinheit Hermann Gold 3
17 Thormählen Marek Gold 3
18 Kasten Rolf Silber 4
19 Kückens Rolf Gold 4
20 Schmitz-Elvenich Guido Gold 4
21 Strohsahl Stefan Gold 4
22 Völcker Claas Gold 4
23 Mursall André Gold 6
24 Schreiber, Prof. Arno Gold 6
25 Hagel Michael Gold 7
26 Menke Andreas Gold 7
27 Tetzla� Kai-Uwe Gold 7
28 Wloka Manfred Gold 8
29 Krumme Wigand Gold 9
30 Lösch Roland Silber 9
31 Thate Werner Gold 9
32 Thiede Manfred Gold 9
33 Fontein Nils Gold 10
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Name Vorname Art Wiederholungen
34 Hils Samuel Gold 10
35 Lange Stephan Gold 10
36 Schmengler Kai Gold 10
37 Büsing Theodor Silber 11
38 Kutnar Egbert Gold 11
39 Krampitz Marc Gold 13
40 Lange Bernd Gold 15
41 Holy Jens Gold 17
42 Kramer Nico Gold 17
43 Ladewig Heinz Gold 17
44 Grefe Uwe Gold 18
45 Kliesch Manfred Gold 19
46 Henschel Jens Gold 20
47 Völcker Olaf Gold 23
48 Biessmann, Dr. Albrecht Gold 24
49 Schwarze Wulf Gold 24
50 Wille Carsten Gold 24
51 Frauenpreiÿ Jörn Gold 27
52 Brandes Gerd Silber 29
53 Dock Klaus Gold 29
54 Kramer Jens Gold 31
55 Scholz Albert Gold 34
56 Unruh Joachim Gold 35
57 Scholz Robert Gold 37
58 Peiser Horst Gold 38
59 Schunk Otto-Heinz Gold 38
60 Behrends Rolf Gold 39
61 Brand Willy Silber 39
62 Alzer Bernd Gold 41
63 Peyn Hilmar Gold 46
64 Krampitz Winfried Gold 49
65 Wurche Gerhard Gold 50
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Name Vorname Art Wiederholungen
Frauen
1 Feldt Lina Marlene Gold 1
2 Henrich-Matejka Irmgard Silber 1
3 Knötzsch Jasmin Gold 1
4 Kolz-Bieshaar Anett Gold 1
5 Krumme Carolin Silber 1
6 Kuschnik Kerstin Silber 1
7 Lange Kirsten Gold 1
8 Pozourek Mandy Bronze 1
9 Reckemeyer Imke Silber 1
10 Reiche Britta Silber 1
11 Säwert Katja Gold 1
12 Tetzla� Jelka Gold 1
13 Hinz Johanna Silber 2
14 Löwenstrom Sigrid Gold 2
15 Menke Ela Gold 2
16 Schmitz-Elvenich Anke Gold 2
17 Vortkamp Isabel Gold 2
18 Ahrens Ulrike Gold 3
19 Hahm Monika Gold 3
20 Nell Britta Gold 3
21 Röber Stephanie Gold 3
22 Ryll Frauke Gold 3
23 Weber Sigrun Gold 4
24 Goritz Michelle Silber 5
25 Sahlender Christina Gold 5
26 Übbing Wiebke Gold 5
27 Deuter Margrit Silber 6
28 Paulsen Martina Gold 6
29 Trebbin Susanne Gold 6
30 Plätzsch Mareike Gold 7
31 Wolf Melanie Gold 7
32 Pfa�erodt Kathrin Gold 8
33 Mann-Arbatschat Martina Gold 10
34 Kock-Richter Jennifer Silber 11
35 Ladewig Marlies Gold 11
36 Lange Bärbel Gold 11
37 Sauer Hannah Gold 11
38 Vogel Anne Gold 11
39 Büsing Claudia Gold 12
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Name Vorname Art Wiederholungen
40 Roder Christa Gold 12
41 Roÿ Maren Gold 12
42 Cieslak Silke Gold 15
43 U�er�lge Gisela Gold 17
44 Brandes Kerstin Gold 18
45 Osterndor� Inge Gold 19
46 Neupert Thea Gold 22
47 Beutin Brigitte Silber 23
48 Strohsahl-Bauer Astrid Gold 24
49 Wille Birgit Gold 24
50 Wagner Barbara Silber 25
51 Kratzmann Erika Gold 26
52 Lingl Petra Gold 26
53 Kirchner Christa Gold 28
54 Kramer Carola Gold 34
55 Peyn Hildburg Gold 45
männliche Jugend
1 Henschel Fynn Bronze 1
2 Millhahn Benjamin Bronze 1
3 Zunker Ben Bronze 1
4 Christiansen Tim Silber 1
5 Riske Maik Silber 1
6 Schmelter Julian Silber 1
7 Salah Ali Silber 1
8 Heitsch Jannes Silber 1
9 Krüger Tomke Silber 1
10 Röber Jonas Silber 1
11 Peters Fabian Silber 1
12 Schwarze Maximilian Silber 1
13 Brüning Lasse Silber 1
14 Puls Finn Silber 1
15 Zierott Luca Gold 1
16 Plath Anton Gold 1
17 Lange Tim Gold 1
18 Corleis Max Gold 1
19 Mursall Josua Gold 1
20 Johnson Dominic Silber 2
21 Reiche Luca Silber 2
22 Weber Michael Gold 2
23 Wenzel Willem Gold 2
24 von dem Bussche Clamor Gold 2
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Name Vorname Art Wiederholungen
25 Krüger Marten Silber 3
26 Castadello Linus Silber 4
27 Petkovic Adrian Gold 4
28 Hoppe Tim Gold 4
29 Daldorf Thies Gold 5
30 Göhmann Luca Tristan Gold 5
31 Schröer Leo Gold 5
32 Brüning Lennart Gold 5
33 Kunze Torben Gold 8
34 Wemme Malte Gold 8
35 Nitschke Michel Gold 9
36 Frauenpreiÿ Hannes Gold 9
37 Krampitz Tim Gold 10
weibliche Jugend
1 Kovrov Viktoria Bronze 1
2 Behling Merle Marie Silber 1
3 Fontein Lenja Silber 1
4 Hartmann Natalie Silber 1
5 Reckemeyer Jana Silber 1
6 Reckemeyer Lilli Silber 1
7 Schleyer Lilli Silber 1
8 Andresen Zoe Gold 1
9 Bieshaar Lara-Sophie Gold 1
10 Hachtmann Inga Gold 1
11 Hachtmann Cecilia Gold 1
12 Hachtmann Larissa Gold 1
13 Homolla Philine Gold 1
14 Powalowski Anne Gold 1
15 Simon Pauline Gold 1
16 Weber Julia Gold 1
17 Schunk Carla Jette Silber 2
18 Teuber Isabelle Gold 2
19 Hartmann Lana Gold 3
20 Henschel Nike Gold 3
21 Janÿen Femke Gold 3
22 Mursall Sarah Gold 3
23 Röfer Zoé Gold 3
24 Schunk Johanna Gold 3
25 Sinn Jasmin Bronze 4
26 Koltermann Selina Gold 4

34



Leichtathletik AL Gerd Brandes

Name Vorname Art Wiederholungen
27 Krumme Larissa Gold 4
28 Lohmann Kyra Gold 4
29 Schmitz-Elvenich Mona Gold 4
30 Schröer Lotte Gold 4
31 Dock Sientje Bronze 5
32 Dock Betje Gold 5
33 Knop Anna-Lena Gold 5
34 Lohmann Jana Gold 5
35 Schilling Jana Gold 5
36 von dem Bussche Alexa Gold 5
37 Dhem Kathrin Gold 6
38 Fischer Ellen Gold 6
39 Stangenberg Merle Gold 6
40 Arns Nathalie Gold 7
41 Paulsen Janne Gold 7
42 Teuber Nicole Gold 7
43 Nitschke Marei Gold 9
44 Rohdenburg Jarla Gold 9
45 Krooÿ Josephine Gold 10
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Schwimmen

Sauer holt Bronze bei Deutschen Kurzbahnmeisterschaften der Masters -
Tod eines Teilnehmers überschattet Veranstaltung

Hannover. Die Wassersportfreunde von 1898
Hannover e.V. veranstalteten zusammen mit
dem Deutschen Schwimmverband die Deut-
schen Kurzbahnmeisterschaften der Masters
mit 1.230 Teilnehmern aus 330 Vereinen
im Stadionbad Hannover.

Der ATS Cuxhaven entsandte Hannah
Sauer, Kirsten Lange, Jan Steltner, Mar-
tin Ehlers, Marco Töllner und Marco Nolte
zum Wettkampfwochenende.

Das Stadionbad Hannover befand sich wäh-
rend des Wettkampfs mitten in Renovierungs-
arbeiten. Die Kapazitäten rund um das Wett-
kampfbecken waren auf 350 Personen be-
schränkt. Mehrfach musste die Veranstaltung
unterbrochen und Teilnehmer bei Temperatu-
ren um den Gefrierpunkt aus dem Gebäude
nach drauÿen geschickt werden. Dort warte-
ten beheizte Zelte, in denen die Wärmepilze
und Heizungen allerdings nicht immer liefen.
Sanitäre Einrichtungen, Duschen und Um-
kleidekabinen waren im Schwimmbad nicht
nutzbar und wurden in Container vor dem Ge-
bäude verlagert. Trotz dieser katastrophalen
Verhältnisse versuchten die Cuxhavener das
Beste daraus zu machen:

Auch wenn die Sportlerehrungen in Cuxha-
ven für 2016 bereits stattgefunden haben,

legte Hannah Sauer als �Sportlerin des Jah-
res� noch einmal nach. Sie konnte sich den
dritten Platz über 200m Freistil in neuer
persönlicher Bestzeit (02:19,16) erkämp-
fen. Über 200m Lagen (02:40,17) schwamm
sie ganz knapp am Podium vorbei und wurde
Vierte.
Kirsten Lange konnte sich über 100m Del�n
in persönlicher Jahresbestzeit (01:32,06) den
zehnten Platz erschwimmen.

Ehlers scha�te Platz Sieben über die 200m
Lagen (02:29,91) sowie Platz Zehn über
100m Rücken (01:06,36). Töllners beste Plat-
zierung war der elfte Platz über 100m Rücken
(01:07,63), unmittelbar hinter Ehlers.

Auch als Team waren die Cuxhavener wie-
der am Start: Die Mixed-Sta�el konnte sich
über 4x50m Freistil (Nolte, Sauer, Lange, Eh-
lers) in 02:00,37 den siebten Platz sichern. Die
Männersta�el erschwamm über 4x50m Frei-
stil (01:49,23) den achten Platz. Über 4x50m
Lagen (02:05,74) wurde das Becken auf Platz
13 verlassen.

Zu Beginn des letzten Abschnitts der Ver-
anstaltung brach am Sonntag ein 80-jähriger
Schwimmer nach Beendigung seines Wett-
kampfes am seitlichen Beckenrand zusammen.
Andere Schwimmer und Kampfrichter kamen
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ihm sofort zu Hilfe und zogen ihn aus dem
Wasser. Mehrere anwesende Ärzte und das
Badpersonal begannen sofort mit Wiederbele-
bungsmaÿnahmen, konnten den Sportler aber

nicht mehr retten. Der Wettkampf wurde dar-
aufhin abgebrochen.

Ein weiterer Triumph für Hannah Sauer: 3. Platz bei der DM

Das ATSC-Team bei der Kurzbahn-DM der Masters in Hannover
(v.l. H. Sauer, M. Ehlers, K. Lange, M. Nolte, J. Steltner, M. Töllner)
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Schwimmen

ATSC-Schwimmer wurden Bezirksmeister �lange Strecke�

Die ATSC-Schwimmerin Julia Thurau
(2000) und der ATSCer Tim Lange (07)
schwammen Topzeiten auf der diesjähri-
gen Bezirksmeisterschaft �lange Strecke�
und wurden Bezirksmeister.

Die Meisterschaft im Bezirk Lüneburg wur-
de in Wietze ausgetragen und zwölf ATSCer
hatten sich dafür quali�ziert.

Julia Thurau ist im Wettkampf 800m-
Freistil in 9:55,88min Bezirksmei-
sterin geworden. Auf der 1500m-
Freistilstrecke (19:27,68min) und 400m
Lagen (5:31,38min) wurde sie Vizemeis-
terin.
Tim Lange wurde über die 400m Freistil in
6:51,39min Bezirksmeister.

Merle Reysen (02) schwamm mit
6:26,09min eine neue Bestzeit über
die 400m-Lagenstrecke und wurde Vize-
Bezirksmeisterin. Lara-Sophie Bieshaar ver-
besserte ihre Qualizeiten um mehrere Sekun-
den über 800m Freistil (11:10,85min) und
400m Lagen (6:14,02min). Nicole Teuber
(03) wurde mit ihrer Zeit von 10:43,46min
Vize-Bezirksmeisterin über 800m Freistil und
erreichte über 400m Lagen eine Zeitverbes-
serung von beachtlichen acht Sekunden auf
6:18,49min. Zoé Röfer (04) belegte über

800m Freistil mit einer persönlichen Bestzeit
von 11:13,25min den dritten Platz und im
Wettkampf 400m Lagen mit einer Zeit von
6:07,48min den undankbaren vierten Platz.
Denise Matter (05) konnte sich im Wett-
kampf 800m Freistil auf 12:05,04min stei-
gern und wurde mit der Medaille in Bron-
ze ausgezeichnet. Über die 400m Freistil
(5:44,30min) wurde sie Vizemeisterin. Sarah
Ali (06) schrammte im Wettkampf 400m Frei-
stil knapp an der Bronze Medaille vorbei, ob-
wohl sie sich um 1:30 Minute auf 6:41,26 min
verbesserte. Emma-Louise Bieshaar (07)
wurde Vize-Bezirksmeisterin im Wettkampf
400m Freistil (7:14,46min).

Michel Nitschke (2000) hatte sich für die
400m Lagen (5:44,56min) und die 1500m
Freistil (15:58,91min) quali�ziert, verfehlte
knapp mit seiner geschwommenen Zeiten das
Treppchen. Nick Laris Junge (05) konnte
sich mit einer Zeit von 6:26,62min über die
400m-Freistilstrecke gegen die Konkurrenten
durchsetzen und wurde Vizemeister. Im Wett-
kampf 800m Freistil schwamm er eine Zeit von
13:04,06min. Kevin Lee Sabin (06) steiger-
te sich über 400m Freistil und belegte mit
der Zeit von 7:14,15min ebenfalls den zweiten
Platz.
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Julia Thurau auf dem Weg zum Sieg.

Tim Lange holt sich den Titel.

Achtung! Änderung der Schwimmzeiten:
Schwimmkurs S. Sander; Tel. 473200 * 15:00 Uhr bis 15:45 Uhr
Schwimmkurs H. Hebbeln; Tel. 714294 * 15:45 Uhr bis 16:30 Uhr
Gruppe Abzeichen für Silber: H. Hebbeln *16:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Gruppe Abzeichen für Gold: S. Reich * 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Info: www.ats-cuxhaven.de, www.atsc-schwimmteam.de oder Telefon
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Ski

37. ATSC-Erwachsenen-Skifreizeit 2017

Die diesjährige Erwachsenen-Skifreizeit
fand vom 28.01.2017 bis zum 04.02.2017
mit 18 Personen statt: sechs Langläufer,
zehn Alpine und zwei Wanderer. Es ging
zum 20. Mal nach Radstadt in die Sport-
welt Amadé im Salzburger Land ins bereits
vertraute Quartier der Familie Dreschl, das
Hotel �Die Gewürzmühle�.

Alle Teilnehmer kamen schon gut gelaunt auf
dem Cuxhavener Bahnhof an und auch der
Umstieg in Harburg ging glatt von statten.
Dann allerdings �ng das Abenteuer an: Auf
den reservierten Plätzen saÿen teilweise be-
reits Leute, die ebenfalls eine Reservierung
hatten. Es gab etwas Aufregung, aber das
Zugpersonal reagierte sehr schnell. Man ver-
brachte die ATSCer dann ganz in die 1.Klasse.
Im Speisewagen, in dem wir unser vorbestell-
tes Frühstück einnehmen wollten, gab es dann
die nächste Überraschung: Unsere Bestellung
war dem Personal nicht gemeldet worden.
Zwar war man sehr bemüht, die Unannehm-
lichkeit für uns so klein wie möglich zu halten,
aber der Erfolg war begrenzt. Weder in Han-
nover noch in Kassel konnte das Frühstück
bescha�t werden. Erst in Würzburg bekamen
wir etwas zu essen. Allerdings gab es dann
zur Wiedergutmachung zwei Stücke Kuchen
extra. Wir haben es mit Humor ertragen. Es

war angenehm warm, der Zug fuhr ohne Ver-
spätung und war pünktlich in München. Hier
folgte der nächste Schreck: Unser Wagen mit
den reservierten Plätzen fehlte ganz. Wir ha-
ben uns dann selbst Plätze gesucht, die uns
glücklicherweise auch niemand streitig mach-
te. Planmäÿig kamen wir in Radstadt an und
bezogen unser Quartier.

Die Schneeverhältnisse waren für alle gut
und das Wetter hielt alle Variationen für uns
bereit: Kälte und Sonnenschein, trübe Tage,
Regen und Schneefall. Das für Mittwoch vor-
gesehene Eisstock-Schieÿen wurde wegen
starkem Schneefall auf Donnerstag verlegt.
Nun hatten wir Sonnenschein und abends Käl-
te, so dass die Eisstockbahn schön glatt war.

Die Wanderer trafen sich mit den Langläu-
fern mehrfach zur Mittagspause. Sie fuhren
aber auch mit uns auf die Gnadenalm und
machten einen Aus�ug nach Obertauern.

Die �Alpinen� fuhren am ersten Tag alle ge-
meinsam auf die Fageralm. Danach teilte sich
die Gruppe auf: Einige fuhren weiterhin auf
der Fageralm, die anderen nutzten die Pisten
von Radstadt, Altenmarkt und der Reiteralm.
Alle hatten ausreichend guten Schnee, wes-
halb sie bis zum letzten Tag Sonne und prä-
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parierte Pisten ausnutzen konnten.

Alpine, Langläufer und Wanderer waren im-
mer in unterschiedlichen Gruppen unterwegs,
wodurch niemandem langweilig und auch nie-
mand überfordert wurde.

Am letzten Abend gab es noch eine kleine
Überraschung: Der Speisesaal war etwas um-
geräumt und eine Leinwand war aufgestellt
worden. Hier wurden Fotos von den DVDs
der letzten Jahre gezeigt. Im Anschluss daran
wurden im Auftrag des Tourismus-Verbandes

langjährige Teilnehmer durch Familie Dreschl
mit Urkunden und kleinen Präsenten geehrt.

Am 4.02.2017 traten wir die Rückfahrt an und
erreichten pünktlich und diesmal ohne Unan-
nehmlichkeiten Cuxhaven. Alle Wintersportler
blieben gesund und unverletzt und haben be-
reits jetzt den Vorsatz, im nächsten Jahr bei
der ATSC-Skifreizeit in Radstadt wieder dabei
zu sein.

18 ATSCer im Schnee
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Zur Überraschung aller wurden alte Hasen vom Tourismus-Verband für zahlreiche Aufenthalte in Radstadt geehrt.
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Tischtennis

Tischtennis-Rangliste mit ATSC-Jugendlichen

Bei den diesjährigen TT- Endranglisten-
turnieren in Beverstedt und Bremerhaven
kamen gleich drei ATSCer in die Endrunde:

In der Schüler B-Konkurrenz (bis 12 Jahre)
belegte Kevin Acker den 9. Platz unter 10
Startern. Dazu muss man sagen, dass er in
diesem Feld einer der Jüngsten war und des-
halb allein schon seine Teilnahme am Turnier
als Erfolg angesehen werden muss. Von ihm
darf man in den nächsten Jahren noch einiges
erwarten.
Bei den Jungen (bis 17 Jahren) scha�ten es
sogar zwei ATSCer bis in die Endrunde. Ihre
Teilnahme ist besonders hoch zu bewerten,
denn in den Vorquali�kationsturnieren wurden
unter 67 Teilnehmern um sechs freie Plätze
für das Endturnier im 10er Feld gekämpft.
(Für das Endturnier waren vier Spieler auf-
grund ihrer hohen QTTR-Werte schon vorher
gesetzt worden.) In der Endrunde lief es für
Hagen Bluhm und Daniel Seifert dann nicht
so gut, denn Daniel belegte Platz Neun und
Hagen Platz Zehn. Beide hatten eine besse-
re Platzierung erwartet, die sie aber vielleicht
in den nächsten zwei Jahren noch nachholen
können.
Punktspiele
In den Punktspielen in der Bezirksklasse West
tun sich die Jungen, die in der Aufstellung

Hagen Bluhm, Daniel Seifert, Arne Rodi und
Lukas Grade spielen, bisher sehr schwer und
haben nur zwei Unentschieden erreicht. Das
reicht aber dennoch für einen Platz im unte-
ren Mittelfeld.
Die Schüler B-Mannschaft mit Kevin Acker,
Simon Koth, Thoralf Schimke und Lea Schult
spielt in dieser Formation ihre erste Saison
und hat schon einige Spiel- und Punktgewin-
ne erzielen können.
Im Herrenbereich haben alle vier Mannschaf-
ten die ersten Punktspiele mehr oder weniger
erfolgreich bestritten:
1.Herren: Mit zwei Siegen wurde die Tabel-
lenführung verteidigt. Die Spiele gegen die
Mitkonkurrenten aus Otterndorf und Ankelo-
he erfolgen erst später.
2.Herren: Sie starteten mit zwei knappen
7:9-Niederlagen und einem 9:6-Erfolg in Al-
tenbruch, der ihnen einen beruhigenden Ab-
stand zu den Abstiegsrängen verscha�te.
3.Herren: Zwei klare Siege sicherten den An-
schluss an das obere Tabellendrittel und mit
dem Abstieg sollte das Team nichts mehr zu
tun haben.
4.Herren: Sie gingen mit drei Siegen in die
Rückrunde und verbeiben dadurch in der Spit-
zengruppe.

Alles in allem wird es noch eine spannende
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Rückrunde

Kevin Acker obere Reihe 2. von rechts
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Hagen Bluhm untere Reihe 1. von rechts, daneben Daniel Seifert
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Wandern

Winterwandern

Im November trafen sich trotz des nasskal-
ten ungemütlichen Wetters 14 Wanderer auf
dem Wochenmarkt. Alle hatten es supereilig,
sich in die Autos zurückzuziehen, um dem
eisigen Wind zu entkommen. Schon auf der
Fahrt nach Bederkesa begann es zu regnen,
und das hörte auch nicht auf, als wir zu un-
serer Wanderung um den Bederkesaer See
aufbrachen.
Wir wanderten diesmal zuerst auf dem Deich
am Ostufer entlang, von wo aus man eigent-
lich einige recht schöne Ausblicke auf den See
hat, die wir aber wegen des Wetters nicht so
recht genieÿen konnten. Die Pause, die wir
auf dem Aussichtsturm machten, �el deshalb
auch recht kurz aus, und nach kurzer Rast
ging es weiter. Als wir etwa die Hälfte des
Weges hinter uns hatten, hörte es auf zu reg-
nen, und nach einiger Zeit klarte es auf und
sogar die Sonne kam heraus. So konnten wir
doch noch ein wenig die herbstlichen Farben
des gelben hohen Grases und das gelbbraune
Laub einiger Bäume genieÿen. Bei schönstem
Sonnenschein saÿen wir dann in der �Dobben-
deel� beim Mittagessen und schauten auf den
blauen Himmel und den See.

Im Dezember starteten wir unsere Wande-
rung mit 13 Personen vom Parkplatz des Ho-
tels �Seelust� in Duhnen.

Bei grauem Nieselwetter wanderten wir auf
dem Deich bis zum Strandhaus Döse und bo-
gen dann nach Süden auf die Strandhausallee
ab. Wir kreuzten den Feldweg und folgten dem
Pastor-Drägert-Weg bis Stickenbüttel. Dabei
hatten wir schöne Ausblicke über Wiesen und
Weiden. Nach einer kleinen Pause auf einem
Spielplatz gingen wir durch kleine Wohnstra-
ÿen und bogen dann auf den Sahlenburger
Weg ein, der leider teilweise extrem matschig
war. In Duhnen angekommen machten wir
noch einen kleinen Abstecher zum Strand, da
wir von Heinz Order bekommen hatten, nicht
vor 12:30 Uhr im Hotel zu erscheinen. Der
Nieselregen hatte inzwischen aufgehört, und
als wir das letzte Stück auf der Promenade
Richtung �Seelust� gingen, klarte der Himmel
sogar noch ein wenig auf, und wir kamen tro-
cken an unserem Ziel an.
Heinz Marx hatte wieder eine stimmungs-
volle und gemütliche Weihnachtsfeier für
uns vorbereitet, zu der auÿer den akti-
ven Wanderern auch noch viele Ehemalige
gestoÿen waren. Nach dem leckeren Mit-
tagessen gab es auÿer einigen gemeinsam
gesungenen Weihnachtsliedern und einigen
lustigen oder besinnlichen Texten auch noch
eine Videovorführung. Dieter Rauer hatte bei
unserem Besuch des Loki-Schmidt-Gartens in
Hamburg ge�lmt und war gerne bereit, uns
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dieses Video vorzuführen. Es war für uns eine
schöne Erinnerung an eine besonders schöne
Tour.

Im Januar starteten wir unsere Wanderung bei
sonnigem Winterwetter kurz vor dem Ortsein-
gang nach Berensch. Wir gingen zunächst ein
Stück durch den Wald und wanderten dann
am Waldrand entlang mit schönem Blick auf
die Südweide des Naturschutzgebietes �Cux-
havener Küstenheiden� .
Gleich hinter dem Zaun stand eine groÿe Her-
de Heckrinder. Wir schauten sie in aller Ruhe
an und sie schauten uns an. Später konnten
wir dann eine Herde Konics beobachten, die
friedlich in der Sonne graste und sich eben-
falls durch uns nicht stören lieÿ. Nachdem
wir die Südweide umrundet hatten, machten
wir Pause neben dem groÿen Aussichtsturm
und genossen die Sonne. Danach ging es im
Gänsemarsch weiter auf einem schmalen idyl-
lischen Trampelpfad immer am Zaun entlang,
bis wir wieder die weiten o�enen Gras�ächen
erreichten. Die letzte Etappe ging dann am
Burgwall entlang in vollem Sonnenschein, und

noch einmal konnten wir eine Herde Heckrin-
der beobachten, bevor wir auf dem Waldweg
unsere Autos erreichten. Den Abschluss bilde-
te dann die Einkehr mit leckerem Essen in den
�Nordheim-Terrassen�. Diesen sonnigen Tag
haben alle sehr genossen!

Nochmals ein kleines �Vorwort� zum Wan-
derprogramm 2017:
Immer wieder erlebe ich in den verschiedenen
Lokalitäten, in denen ich wegen der Einkehr
im Anschluss an die Wanderungen nachfrage,
dass es Probleme mit unserer Vorgehensweise
gibt, die Anzahl der Teilnehmer/-innen erst
am Sonntag telefonisch durchzugeben. Ich
möchte euch deshalb bitten, euch für die
Einkehr/das Ka�eetrinken jeweils bis Frei-
tagabend telefonisch anzumelden, damit
ich die Anzahl bereits am Samstag durchge-
ben kann. (Da ich Freitagabend fast immer
unterwegs bin, bitte auf den Anrufbeantwor-
ter sprechen und den Namen nicht vergessen).

Für Wanderer gibt es kein schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung!
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Wanderplan für April, Mai und Juni 2017:

23. April 2017 (am 4. Sonntag, wegen Ostern)

Tre�en: 10 Uhr auf dem Wochenmarkt mit PKW
Wir wandern ca. 8,5 km auf dem Rundweg �Von der Pipinsburg ins Dorumer Moor�. Der Weg
geht entlang archäologisch bedeutsamer Wallanlagen und Hügelgräber zuerst auf Sandwegen
durch Heide�ächen. Später geht es durch das Dorumer Moor und auf landwirtschaftlichen We-
gen durch Grünland. Auf dem Rückweg können wir uns in Nordholz in der Bäckerei Kraÿmann
an Ka�ee und Kuchen stärken.
Dafür bitte ich um Anmeldung bis Freitag, 21.04.
Anfahrt: Auf der alten Bundesstraÿe durch Altenwalde, Nordholz und Midlum. Kurz hinter dem
Landgasthof �Zur Pipinsburg� und kurz vor Holÿel ist auf der linken Seite ein Wanderparkplatz,
von wo aus wir starten.
Organisation: Annette Langho�, Tel. 04722-2400 oder 0174 4668 578

21. Mai 2017

Tre�en: 10 Uhr auf dem Wochenmarkt mit PKW
Wir fahren nach Bremervörde, parken am Vörder See und wandern ca. 8 km in und um Bre-
mervörde. Ein Besuch des Heimatmuseums ist vorgesehen, ebenso eine Einkehr im Restaurant
am See.
Es ist keine Anmeldung notwendig.
Organisation: Otto Krüger Tel. 38235

18 . Juni 2017

Tre�en: 10 Uhr auf dem Wochenmarkt mit PKW
Wir fahren Richtung Wingst und parken am Zollbaum bei Gasthaus Butt, wo wir später auch
Ka�ee trinken werden (7,50 e für Ka�ee satt plus mehrere Sorten Butterkuchen). Wir wan-
dern zunächst am Neuhaus-Bülkauer Kanal entlang, später gehen wir durch eine aufgelockerte
Landschaft mit Feldern, Bäumen, Büschen und Häusern über Süderbusch, Langenfelde, Wes-
terhamm und Krummenbusch zum Ausgangspunkt zurück, ca. 8,5 km.
Für das Ka�eetrinken bitte ich um Anmeldung bis Freitag, 16. Juni.
Anfahrt: B73 Richtung Hamburg bis Otterndorf, am 2. Kreisel Richtung Osterbruch/Bülkau,
in Bülkau links Richtung Wingst. Nach Überquerung des Kanals liegt das Gasthaus Butt auf
der linken Straÿenseite.
Organisation: Annette Langho�, Tel. 04722-2400 oder 0174 4668 578
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Aus der Vereinsfamilie

Wir gratulieren herzlich unseren Geburtstagskindern, die im Januar, Februar oder März
dieses Jahres einen runden Geburtstag feier(te)n:

50 Jahre 75 Jahre 90 Jahre
Wiebeka Koops Carmen Rathsack -
Maren Roÿ Wolfgang Wegele

60 Jahre 80 Jahre
Cathrin Böhm-Thompson Christa Gumz
Jens Enke Waltraud Haack
Doris Höfelmeier Helga Weiÿkopf
Jens Holy Juliane Wolter
Christa Raduenz

70 Jahre 85 Jahre
Christel Rabe Helga Koch

Lisa Wonszak
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Unsere neuen Mitglieder:
Abrash, Abdulmonem Kehlert, Lukas Tucholski, Stephan
Abrash, Masa Kiel, Jana Wagnitz, Franziska
Ahmad, Khaildun Kiel, Nico Weiland, Emilia
Akbary, Parisa Koch, Lilith Wrede, Cedric
Alqaisi, Hashem Koch, Carina Za�sada, Laykat
Bachert, Matilda-Louise Koch, Julia Za�sada, Sedakat
Bair, Mathilda Koch, Mia Za�sada, Shaukat
Bair-Abt, Meike Korthaus, Britta
Bartscht, Finn Koth, Ulrich
Bernhardt, Jana Küver, Jarik
Bernhardt, Kathrin Lange, Camilla
Böhm, Mathis Lange, Janne
Bösch, Mila Belle Latronico, Samantha
Bösch, Vivien Leibinger, Ortrud
Büttner, Dominic Lownds, Anna-Maria
Castano Caeiro, Diego Micklowitz-Achtelik, Marc
Dallmann, Alina Mohamed, Alen
Dicks, Haylee Sue Mohamed, Anas
Dicks, Sylwia Mohamed, Aoes
Duyar, Ata Tuan Neuhaus-Scholz, Antje
Elgusi, Fatma Osterhues, Sarah
Elgusi, Omar Phung, Duy-Nam
Elgusi, Zein E Abdin Ranjbar, Fatemeh
Engeler, Kim Redies, Mia Sophie
Fürst, Jacqueline Reyelts, Natalie
Fürst, Michéle Rivas Medina, Ann-Christin
Gebert, Nico Rivas Medina, Bella
Ghaderi, Asadullah Rivas Medina, Elias Titus
Ghrayri, Nadine Rivas Medina, Solice
Ghrayri, Raja Nourhan Scha�e, Ali
Glöde, Constanze Scholz, Carolin
Gonzalez Rüsch, Mariella Schultz, Gina
Gonzalez Rüsch, Stephanie Schüssler, Tim
Hagenah, Johannes Schwarz, Monika
Hahl, Marieke Smyk, Janine
Haji, Adam Smyk, Mia Jolie
Hou-Schmeer, Peng Stemmann, Jennifer
Jüngerhans, Greta Straÿheim, Mika
Kabiri, Rajab Tegt, Paul-Mattes
Kablawi, Mustafa Thalmann, Jan-Alexander
Kalkbrenner, Julian Tucholski, Arvid
Kalkbrenner, Tanja Tucholski, Erik Rudolf
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> WELLENBAD  > SAUNA  > KUR & SPA  > FITNESS

Die Welt von Thalasso

Thalassozentrum ahoi!  I  Wehrbergsweg 32
27476 Cuxhaven  I  Telefon 0 47 21 / 404-500
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